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                                                                           2. Änderung 
 
DSV, FA-Vorsitzender u. Mitglieder 
Landeswasserballwarte bitte kopieren und  
an die qualifizierten Vereine weitergeben   
Schiedsrichterkommission,  
Bundes- und Vertragstrainer,  
C. Bastian 
 
 
                                       Duisburg,  14. Januar 2008 
 
  
                                         

                     DURCHFÜHRUNGSBSTIMMUNG  
        Deutscher Wasserball Jugend C + B– Pokal  2008 

 
1. Wettkampfbestimmungen  
 
(1) Es gelten die Wettkampfbestimmungen (WB), die Rechtsordnung (RO) und die Anti- 
Dopingbestimmungen (ADB) des Deutschen Schwimmverbandes (DSV). 
 
2. Termine, Spielsystem, Teilnahme und Teilnahmeverzicht 
 
(1) Die festgelegten Termine: 
 
 

   
          Deutscher Wasserball Jugend Pokal „C + B“   2008 
 
Die Landesgruppen spielen eine Runde aus. Die 2 ersten aus jeder Gruppe 
sind für die DSV Vorrunde Jugend C + B  Pokal qualifiziert. 
 
Die DSV Vorrunde NORD/OST und SÜD/WEST findet für die B – Jugend
am 19. + 20.4.2008 statt. 
 
Die DSV Vorrunde NORD/OST und SÜD/WEST findet für die C – Jugend 
am 03. + 04.5.2008 statt. 
Es kann an einem Tag gespielt werden. 
 
Die beiden 1. aus den DSV Vorrunden sind für die Endrunde am 
                                       31.05.+01.6.2008 Jugend C 
                                       14.+15.6.2008 Jugend B 
qualifiziert. 
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(2) Die Vorrunden setzen sich wie folgt zusammen: 
 
Vorrunden (C und B): 
 
 Gruppe A           Gruppe B Gruppe C                 Gruppe D  
 
      Die Landesgruppen melden bis spätestens 15.3.2008 
                           je 2 Vereine, die an der Vorrunde teilnehmen. 
 
Spiel 1   Nord 1 – Ost 2                                    Spiel 1  Süd 1 – West 2 
Spiel 2   Nord 2 – Ost 1                                    Spiel 2  Süd 2 – West 1 
Spiel 3   Verlierer N1/O2 – Verlierer N2/O1 Spiel 3  Verlierer S1/W2-Verlierer S2W1 
Spiel 4   Sieger N1/O2 – Sieger N2/O1           Spiel 4  Sieger S1/W2 – Sieger S2/W1 
             
                 

(3) Meldegeld: 
Laut § 20 Abs. 1 der WB wird für jede Mannschaft, die an der Vorrunde teilnimmt ein 
                                             Meldegeld von Euro 30,-- 
erhoben. Dieses muß bis zum 28.3.08 auf folgendes Konto überwiesen werden: 
Deutsche Bank BLZ 35070030 Kto.-Nr. 5521166 (Meldegeld C- oder B-Pokal) 
 
(4) Die Vergabe erfolgt aufgrund von Bewerbung. 
(5) Die beiden best platzierten Mannschaften der Vorrunden nehmen an der Endrunde teil. 
 
 
Endrunde (H)                
                               Platz 1 + 2 aus der Vorrunde Süd/West und Nord/Ost  

 
(6) Die erstplatzierte Mannschaft der Endrunde (H) ist Deutscher Jugend „B“ bzw, “C“ Pokalsieger 
(7) Die über die Wasserball-Landesgruppe Ost, die Landesgruppen Nord und Süd und den 
NRW Schwimmverband qualifizierten Mannschaften müssen bis zum 
 
                                         15. März 2008 
               
 
ihre Teilnahme an den Runden zusagen. Vereine, die nach dem Termin auf die Teilnahme 
verzichten, zahlen ein nachträglich erhöhtes Meldegeld in Höhe von Euro 1.000,-- 
 
 
(8) Für die Vorrunde werden Wettkampfleiter/Turnierleiter berufen, die für den Ablauf der jeweiligen 
Runde zuständig sind. Die Disziplinarberechtigung liegt beim Rundenleiter Dietmar Niechcial. 
 
(9) Spielberechtigt für die Jugendklassen „C“ +  „B“ gemäß § 304 (4) WB sind folgende 
Altersklassen: Es dürfen nur Spieler eingesetzt werden, die Teilnahmeberechtigt sind auf DSV- und 
LGr-Ebene in der Jugend „C“ Jahrgang 93-95 und Jugend „B“ Jahrgang 91-92  
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(10) Die in den Spielplänen zuerst genannten Mannschaften spielen in weißen Kappen. 
 
3.    Kampfgericht 
 
(1) Das Kampfgericht setzt sich zusammen aus zwei Schiedsrichtern, Turnierleiter einem Sekretär  
und zwei Zeitnehmern und einem Sprecher. Sekretär, Sprecher und die zwei Zeitnehmer sind vom 
Ausrichter zu stellen. Die Spielzeit beträgt 4 x 8 Minuten. Nach 2 Vierteln ist eine Pause von  
5 Minuten. Alle Spiele werden ohne Torrichter durchgeführt,  deren Aufgaben übernehmen die 
Schiedsrichter.  
(2) Die Schiedsrichter  werden von der Schiedsrichterkommission angesetzt.  
(3) Die Vergütung von Wettkampfleiter/Turnierleiter und Schiedsrichter beträgt pro Tag 24,--Euro 
und für den ½ Tag 12,--Euro. Die Fahrtkosten richtet sich nach den Reisekosten-Richtlinien des DSV. 
(bei PKW max. 450 Km á Euro 0,26)Die Vergütung und Reisekosten sind vom Ausrichter zu 
übernehmen. 
 
4. Spielprotokoll 
 
(1) Für das Spielprotokoll ist das DSV Formblatt 303 zu verwenden. Bei der namentlichen 
Nennung der Spieler ist der Geburtsjahrgang einzutragen. 
 
5. Allgemeine Hinweise 
 
(1) Der Besitz der Trainerlizenz nach § 348 muß bis zum Beginn der Vorrunde durch Kopie beim 
Rundenleiter nachgewiesen sein. 
Darin ist festgelegt, das  zukünftig bei Spielen auf DSV-Ebene, der Trainer eine A – Lizenz 
haben muß. 
(2) Die Vorstellung der beiden Mannschaften und der Schiedsrichter erfolgt vor dem Spiel 
außerhalb des Wassers. Für die Unterrichtung von Funk, Fernsehen und der überörtlichen  
Presse ist Herr Claus Bastian zuständig. Er ruft die Ergebnisse 
und sonstigen Ereignisse (Torschütze/Viertelergebnis) nach Spielende beim Ausrichter telefonisch ab. 
Die Badtelefone sind bis zu diesem Anruf besetzt zu halten. 
(3) Der Ausrichter sorgt in den Vorrunden für einen qualifizierten Sprecher. In den 
Endrunden wird/kann dieser vom DSV gestellt. Die Kostenübernahme für den Sprecher erfolgt durch 
den Ausrichter. 
(4) Für die Endrunde werden die Besonderheiten (Siegerehrung, Preise, Kostenübernahme für  
DSV- Mitglieder, Sprecher, Presse, Tribüne, Rahmenprogramm u. a. m.) in einem Vertrag zwischen 
dem Ausrichter und dem DSV FA Wasserball geregelt.  
(5) Kappensätze  1 - 13  Der 2. Torwart muß die Nr. 13 tragen. 
 
Ich bitte um Beachtung und verbleibe 
 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
Dietmar Niechcial 
 


